
SF Breitbrunn – SC Weßling 1:0 (0:0)  

Am vergangenen Sonntag musste der SCW bei sonnigem Wetter zum Auswärtsspiel nach 
Breitbrunn. In einem schwachen Spiel mussten sich die Weßlinger Kicker wieder einmal 
knapp geschlagen geben. Nach sechs Spielen ohne Sieg und nur einem Punkt im Jahr 2013 
(1:1 gegen den Tabellenführer aus Stockdorf) gerät der SCW immer mehr in Abstiegsgefahr. 
Im Tor vertrat Florian Leeb den durch Krankheit fehlenden Johannes Urban.  

Nach anfänglichen Schwierigkeiten fand der SCW immer besser in die Partie und war die 
klar spielbestimmende Mannschaft. Dennoch zeigte sich Angriff um Angriff, an was es in 
diesem Jahr beim SCW hapert: man schießt einfach keine Tore. So stand Felix Hegetusch 
bei seinem Treffer knapp im Abseits, weitere Angriffe wurden schlecht zu Ende gespielt oder 
zu hastig abgeschlossen. So konnten sich die Sportfreunde Breitbrunn ihrerseits immer 
besser befreien und übernahmen nach einen halben Stunde die Kontrolle am Geschehen. 
Dank guter Paraden von Flo Leeb im Tor blieb es aber torlos bis zur Halbzeit. 
Nach der Pause fand der SCW, bei dem Simon Remoundos und Franz Dyrda für die 
indisponiert spielenden Tony Wohlmann und Yannick Neurath kamen, überhaupt nicht mehr 
ins Spiel. Zwar war der SF Breitbrunn auch absolut ungefährlich in den Angriffsbemühungen, 
hatte aber deutlich mehr vom Spiel. Und als Corbi Schedlbauer in der 61. Minute im eigenen 
Strafraum seine berühmte Grätsche auspackte, konnte die Heimmannschaft durch den 
fälligen Foulelfmeter mit 1:0 in Führung gehen. Nach dem Rückstand blieb der SCW weiter 
ungefährlich, lediglich zwei Kopfbälle von Felix Hegetusch nach Standards kamen dem 
gegnerischen Tor nahe. Die Weßlinger Kicker machten nicht mehr den Eindruck als glaubten 
sie an einen Punktgewinn. So plätscherte das Spiel bis zum Ende dahin. 

Eine weitere bittere wie auch unnötige Niederlage für den SCW, der im kommenden 
Heimspiel gegen formschwache Geiselbullacher unbedingt punkten muss um sich etwas Luft 
nach unten zu verschaffen. Mut macht dabei aber einzig die Rückkehr der Langzeiturlauber 
Robin Waechter und Lukas Huber. 

Felix Hoffmann 

Kader: 

Leeb – Koller M., Angerbauer, Erlacher, Schedlbauer – Risch, Hoffmann, Steffen, Neurath – 
Wohlmann, Hegetusch F. 

Remoundos, Dyrda 

 


